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Diu häs heraf di läoten to mi, Herr Jesus Christ,  

diu hölls mien' Hand ganz faste, weil geot un troi diu bis. 
Niu sind oll’ Angst un Suorgen wie Schnäi un Ies vegäohn, 

bi di bin ick gebuorgen, met di kann ick bestäohn. 
 

Diu häs mi läif trotz Lounen, mien Heiland Jesus Christ,  
ick häwwe Frieden fiunen, weil diu mi Frieden bis. 
Bi di will ick niu blieben, in Näot un Sturmgebrius, 

van di schall mi nicks drieben, met di fien ick näo Hius. 
 

Diu häs mien Hatt' upschluaten, mien Meister Jesus Christ, 
diu häs in´t Hatte guaten dien´n Geist, däi heilig es. 

Däi kann ollein mi läden, wat gräot es un wat woahr, 
däi kann ollein mi föden dür olles, wat mi schwoar. 

 
Diu woss mi jümmer däinen, mien König Jesus Christ, 

un moss doch üm' dat grienen, wat Laiges in mi es. 
Dien' Ehr häs diu hengierben un hatts dat noidig nich, 

denn diu wolls: Ick scholl lierben, hier un doa in denn Licht. 


